
ogen, den artın Oller und Gerhard l1emoller VO der Theologischen Bir-
klarung VO Barmen 1934 ZU.  — Fri:edensdiskussion 1mM Raum der ırche 1984
schlagen, der Wennn Gerhard ingshausen versucht, den Julı 1944, Iso eın
ausgesprochenes ema des Geschichtsunterrichts, VO. evangelıschen el1-
gionsunterricht her (und fur ihn) ersc.  1elbben

ern Hey

Bertram aller, Der Buchdruck Munsters 1485 ıs 1583, FKıne Bıblıographie, Verlag
Regensberg, Munster 1986, 149 Abb., kart

en den großen en Druckerstadten Deutschlands Maiınz, Koln, AugSs-
burg, urnberg, asel, Straßburg, Passau, Ulm un! manchen anderen VO  z den
auslandischen ganz schweigen, behauptet Munster NUur eınen bescheidenen
atz, Wenn uch ın Westfalen fur laängere eıt den einzıgen. Immerhıin Za der
ert. AdU:! den ersten einhunder Jahren seıt 1435, dem Erscheinen des ersten
munsterischen Druckes, 166 noch eute nachweisbare, daneben iıne großere
Anzahl verlorengegangener Trucke Als Quellenpublikation gedacht, beschreibt
die Bıblıographie dıe nachweısbaren Drucke sorgfaltig. Vollstandigkeit durfte
nNn1ıC. erreichbar se1n, doch omMmm das Verzeichnis cdiesem Jele zweifellos nahe.
Eın Vergleich mıit der 1STtTe VO Inkunabeln, die der gelehrte omdechant Bern-
hard VO Mallınckrod (1591—-1664) VO  - en ihm bekannt gewordenen Stucken
angefertigt hat, zeıigt, da ß diesem NrT. un:! des Hallerschen Verzeichnisses
(Gedichte Rudol{fs VO  - Langen un kolnische Provinzlalstatuten) bekannt
el sSınd VO Johannes Limburg 14386 gedruc. Der VO Mallınckro: (Nr 32)
aufgefuhrte anıpulus curatorum desselben Druckers konnte mıiıt den Regulae
Remig!]]ı Haller Nr identisch SeIN. Die Ausfuührungen VO  - Kurt Ohly (Westfalı-
sche Studien eıtrage Z  s Geschichte der Wiıssenschafrt, uns un! Liıteratur In
Westfalen O1S Bomer ZU Geburtstag gewıdlme Leipzig 19238, —6 uüber
das fur die Geschichte der Inkunabeln hochst edeutsame Verzeichnis allınck-
TO fehlen ubriıgens 1MmM Lıteraturverzeichnis.

E1ın Namenregister erleichtert dıe Benutzung. Zu erganzen ware bel ‚„‚Johannes
Dobaeus 19519 daß ıch hiler den alteren munsterischen Domherrn ohan-
Nes handelt, der schon Oktober 1506 Star ZU  — eıt des Erscheinens
des Buches Iso langst tot War (vgl Zeıitschrift fur Vaterlandische Geschichte
J3.1895, 11 194; Das oMstı St Paulus Munster, 1mM Max-Planck-
Instıtuts Geschichte ear Wılhelm Kohl, (Germanla Sacra, 17/,2)
Berlin/New OoTrk 1982, Eın ÖOrts-, Sach- un! eın Druckerregister be-
schließen dıe sehr verdienstvolle Veroffentlichung.

Wılhelm Kohl

01S Schroer, dıe ırche ın Westfalen ım. Zeıiıchen der Erneuerung (1555-—-1648),
TSter and. Diıe Katholısche Keform ın den geistliıchen Landesherrschaften,
Aschendortffsche Verlagsbuchhandlung, Munster 1986, X I1 612

Der die westfalısche Kırchengeschichte hochverdiente Gelehrte O1S
Schroer legt mıiıt diesem AaAn den ersten el selines drıtten erkes VOT, das miıt
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